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Unsere Vertrauensgarantie

Ägypten, Äthiopien, Bangladesch, Benin, Bolivien, Brasilien, 
Burkina Faso, China, Deutschland, Dominikanische Republik, 
Ecuador, El Salvador, Fidschi, Ghana, Guatemala, Guinea, 
Guinea-Bissau, Haiti, Honduras, Indien, Indonesien, Jordanien, 
Kambodscha, Kamerun, Kenia, Kolumbien, Laos, Libanon, Liberia, 
Malawi, Mali, Moldau,  Mosambik, Myanmar, Nepal, Niger, Nigeria, 
Papua-Neuguinea, Paraguay, Peru, Philippinen, Polen, Ruanda, 
Rumänien, Salomonen, Sambia, Senegal, Sierra Leone, Simbabwe, 
Somalia, Sudan, Südsudan, Tansania, Thailand, Timor-Leste, Togo, 
Uganda, Ukraine, Vietnam, Zentralafrikanische Republik

Unsere Partnerländer

Zahlungsempfänger:  
Plan International Deutschland e. V.
IBAN: DE75 3702 0500 0009 4449 33 
BIC: BF SW DE 33 XXX
Stichwort: Nothilfe

oder online unter www.plan.de/kinderinnot

Bitte helfen auch Sie mit  
einer Spende! Vielen Dank

Bildung
Fortbildungen für Lehrkräfte, 
Menschenrechtsbildung, 
Einführung von Sexualkunde 
und Nachhaltigkeit in den 
Lehrplan, Gründung von Eltern- 
und Schüler:innenräten. 

Wirtschaftliche Stärkung  
von Jugendlichen 
Berufsförderung von 
Jugendlichen, Spargruppen, 
verbesserte Unterrichtsqualität 
an Berufsschulen, Förderung 
menschenwürdiger Arbeit und 
Einführung internationaler 
Arbeitsstandards.

Politische Teilhabe
Systematische Teilhabe 
Jugendlicher an 
Entscheidungsprozessen, 
gemeinsame Kampagnen mit 

globalen Jugendbewegungen,  
Netzwerken und Bündnissen.

Sexuelle und  
reproduktive Rechte
Sexualerziehung für 
Jugendliche, jugendfreundliche 
Gesundheitsdienste, 
Abschaffung schädlicher 
Praktiken wie Kinderheirat. 

Schutz von Kindern  
vor Gewalt
Gesetze zu Kinderschutz, 
effektive Meldesysteme, 
Selbstverteidigung. 

Gesundes Aufwachsen
Frühkindliche Förderung, 
gesunde Ernährung, Schutz vor 
Gewalt, sauberes Trinkwasser 
und Hygiene, Schulungen für 
Eltern.

Plan International ist eine religiös und weltanschaulich unabhängige 
Kinderrechtsorganisation, die sich weltweit für die Chancen und 
Rechte der Kinder engagiert. Unsere nachhaltigen und kindorien-
tierten Selbsthilfeprojekte finanzieren wir hauptsächlich über Paten-
schaften, Einzelspenden und öffentliche Mittel. Mädchen werden 
besonders gefördert, damit sie gleiche Chancen erhalten wie 
Jungen. Von den weltweit 1,2 Millionen Kinderpatenschaften be-
treut Plan International Deutschland mehr als 380.000 und erreicht 
damit in den Programmgebieten über drei Millionen Menschen. Die 
Projekte in Afrika, Asien und Lateinamerika werden in Abstimmung 
mit den Kindern, Familien und Gemeinden geplant und realisiert. 
Ziel ist die dauerhafte Verbesserung der Lebensumstände. Plan 
verbessert die Lebensbedingungen von Kindern, Familien und 
ihren Gemeinden in sechs Wirkungsbereichen:

Hilfe für 
Kinder in Not!

Das ist Plan International

Nothilfe-Fonds



Weltweit nimmt die Zahl der Naturkatastrophen 
zu. Erdbeben, Tropenstürme oder Flutkatastro-
phen treffen vor allem die Ärmsten. Innerhalb 
kürzester Zeit verlieren hunderttausende Men-
schen ihr Zuhause, ihr Hab und Gut, ihr Ein-
kommen und nicht selten auch die Perspektiven 
für die Zukunft. Immer mehr Menschen sind von 
Konflikten betroffen, die zum Teil Jahrzehnte an-
dauern. Mit dem Nothilfe-Fonds machen wir es 
möglich, Kindern und ihren Familien in diesen 
Notsituationen schnell und unbürokratisch zu 
helfen: Trinkwasser, Nahrungsmittel, Notunter-
künfte und Sanitäranlagen, aber auch Decken, 
Planen und Hygieneartikel können kurzfristig 
bereitgestellt und verteilt werden. 

Schenken Sie Kindern, die heute in Not sind, 
eine Perspektive für morgen.

10-fache Hilfe für Kinder in Not.
Aus 1 Spenden-Euro werden 10 Euro. Mithilfe
des Auswärtigen Amts kann die Wirkung Ihrer
Spende bis zu verzehnfacht werden.

Über 6.000 Pat:innen in Deutsch-
land unterstützen regelmäßig 
den Nothilfe-Fonds! Bitte machen 
auch Sie mit: Bereits eine Spende 
von 5 Euro im Monat hilft, unsere 
weltweiten Projekte nachhaltig 
zu finanzieren. 

Sie möchten eine Einzel- oder 
Dauerspende leisten?

Weitere Informationen finden 
Sie unter:

www.plan.de/kinderinnot

• 2022 waren mehr als 108 Millio-
nen Menschen weltweit auf der
Flucht.1

• Über 41 Prozent der Geflüchteten
sind Kinder und Jugendliche
unter 18 Jahren.1

• Seit 2005 wurden weltweit durch-
schnittlich fast 20 Kinder und
Jugendliche pro Tag durch Kriege
getötet oder verstümmelt.2

• 2021 waren 1 Milliarde Kinder
und Jugendliche von den extrem
hohen Risiken des Klimawandels
betroffen.3

Kinder 
brauchen 
unsere Hilfe!

Unterstützen 
auch Sie den 
Nothilfe-Fonds!

Schenken Sie 
Kindern in Not 
eine Zukunft!

1 www.unhcr.org
2 www.unicef.org
3 The climate-changed child: A children’s climate risk index 
supplement, UNICEF, New York, November 2023.
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Schnelle Hilfe für Kinder

Menschlichkeit, Unparteilichkeit, Unabhängigkeit und 
Neutralität sind die humanitären Prinzipien, nach denen 
wir helfen. Viele Mädchen und Jungen werden durch 
Katastrophen von ihren Familien getrennt oder verlie-
ren nahe Angehörige. Sie sind Gewalt und Ausbeutung 
schutzlos ausgeliefert. Sie laufen Gefahr, Opfer von 
Kinderhandel und anderen Kinderrechtsverletzungen zu 
werden. Infolge von Katastrophen erleben sie massive 
psychische Belastungen. Wir von Plan International 
errichten Schutzzonen für Kinder. In diesem sicheren 
Umfeld können Kinder das Erlebte verarbeiten und neuen 
Halt finden. Sie haben die Möglichkeit, mit psychologisch 
geschulten Betreuer:innen über die Geschehnisse zu 
sprechen. Den Mädchen und Jungen wird bei der Suche 
nach ihren Familienmitgliedern geholfen.

Somalia – Nahrungsmittelkrise

Verheerende Dürre und die Auswirkungen von drei 
Jahrzehnten Konflikt haben in Somalia zu einer katastro-
phalen Nahrungsmittelkrise geführt. Millionen Menschen 
mussten auf der Suche nach Nahrung und Wasser ihre 
Häuser verlassen. Viele von ihnen leben jetzt in über-
füllten Geflüchtetenlagern. In einem Lager in der Region 
Toghdeer in Somaliland leben die 39-jährige Faadumo 
und ihre fünf Kinder.

Nahrung und Wasser

Versorgung mit Nahrungsmitteln im Katastrophenfall, 
Zusatznahrung für unterernährte Kinder, Schulungen 
zu Säuglings- und Kinderernährung, Bereitstellung 
von Trinkwasser.

Hygiene und Gesundheit

Verteilung von Hygieneartikeln und Medikamenten.

Schutz von Kindern

Im Mittelpunkt stehen für uns der Schutz vor Miss-
brauch, Vernachlässigung und anderen Kinderrechts-
verletzungen. Darüber hinaus unterstützen wir die 
Kinder bei der Verarbeitung belastender Erlebnisse 
und stärken den Aufbau lokaler Kinderschutzstruktu-
ren. Dazu zählen die Prävention und die Bekämpfung 
von sexueller und geschlechtsspezifischer Gewalt 
sowie die Unterstützung der Betroffenen. Hinzu kom-
men die Errichtung von temporären Klassenzimmern 
und die Ausstattung mit Schulmaterial zur Aufrecht-
erhaltung des Schulbetriebs.

Wiederaufbau

Wir unterstützen die Gemeinden beim langfristigen 
Wiederaufbau und initiieren umfassende Projekte 

zur Katastrophenvorsorge. Wir beziehen die Menschen 
gezielt in die Planung und Umsetzung des Wiederauf-
baus ein. So reduzieren wir Abhängigkeiten von externer 
Hilfe. Die Wirksamkeit der Maßnahmen erhöht sich durch 
Anpassungen an lokale Bedürfnisse und Besonderheiten. 
Perspektiven und neue Einkommensmöglichkeiten für die 
Zukunft werden geschaffen.

Einkommenssicherung

Wir unterstützen Jugendliche bei der Berufsausbildung 
und stellen Material zum Start eigener Gewerbe zur 
Verfügung. Zudem helfen wir bei der Erstellung von Ge-
schäftsplänen. Bei unserer gesamten Arbeit achten wir 
auf die Einbindung aller Gruppen mit erhöhten Risiken 
(Kinder, Frauen und Mädchen, Menschen mit Behin-
derungen, ausgegrenzte Minderheiten) und stellen die 
Förderung der gleichen Chancen für Mädchen an erste 
Stelle.

Katastrophenvorsorge  
und Risikoreduzierung

Stärkung der Gemeinden, der lokalen Behörden, Auf-
klärung und Anpassung an Risiken, von Erdbeben bis 
Klimawandel. Sichere Schulen durch Notfallpläne und 
-übungen.

Unser Ziel

„Die unabhängige und konfessionell nicht gebundene 
Organisation überzeugt mich durch ihre nachhaltigen 
Selbsthilfeprojekte, die nicht nur 
einem einzelnen Kind, sondern der 
ganzen Gemeinde zugutekommen. 
Daher unterstütze ich die Arbeit von 
Plan von ganzem Herzen. 

Bitte unterstützen Sie uns  
dabei, Kindern in Not schnell  
und nachhaltig zu helfen!

Ulrich Wickert
Buchautor, Plan-Pate,  
Mitglied des Kuratoriums 
von Plan International  
Deutschland e. V.

„Die Dürre hat unsere Familie schwer getroffen. Wir 
mussten unser Zuhause verlassen. Unser gesamtes 
Vieh, von dem wir abhängig waren, starb. Wir haben 
alles verloren und sind in dieses Lager gekommen, 
um zu überleben.“ (Faadumo, 39 Jahre)

Rumaisa, 10, hat ihre Mutter verloren und wird nun 
von ihrer Tante Fatma betreut. Sie und ihre Familie 
sind jetzt seit zwei Monaten im Transitzentrum. Sie 
verbringt einen Teil ihres Nachmittags im kinder-
freundlichen Raum. „Ich fühle mich wohl in dem 
kinderfreundlichen Raum. Es hilft mir zu vergessen, 
dass ich nicht zu Hause bin.“
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Start-up-Kits stehen zur Verteilung an Neuankömm-
linge im Transitzentrum Renk/Südsudan bereit. Hier 
suchen rund 20.000 Menschen Schutz, davon 6.000 
im Transitzentrum und 14.000 an drei Orten außer-
halb des Transitzentrums. 
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Wir von Plan International bringen besonders 
in den folgenden Bereichen unsere Erfahrung 
in Katastrophensituationen ein:

Südsudan – Transitzentrum

Plan International hat im Transitzentrum einen kinder-
freundlichen Raum errichtet, in dem gemeinsam mit 
unseren Arbeitspartnern Spielstunden für die dort le-
benden Kinder stattfinden. Darüber hinaus gibt es in der 
Nähe von Renk drei mobile kinderfreundliche Räume, 
die den Zugang für Kinder außerhalb des Transitzent-
rums gewährleisten. 
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Vielen Dank  
für Ihre Spende! 


